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Dieltülil-lrt*wd N hiütnZ sthhge*
Erfolge bei den Deutschen Jugendmonnschof lsmeislerschqften

und beim Löndertreffen der Sport iugend

L

V

E i n  B e r i c h t  v o n  K a r l h e i n z  S c h u l z

Zu Pfingsten und in der darauf folgenden fMoche hatten

die Spie"ler unseres Landesverbandes die Möglichkeit' sich

für die Nieclerlagen bei den Deutschen Einzelwettbewerben
in Frankfurt zu revanchieren. Diese Möglichkeit wurde

von unseren Mannschaften beim Schopfe gefaßt und das

Vorhaben glückte auch auf der ganzen Linie.

Bei der Deutschen Jugend-Mannschaftsmeisterschaft in

Hamburg vertraten der FC Langenfeld und Polizei Lin'

nich unseren Landesverband. Im Stillen hatte man zwar

wieder mit einem rein \Mestdeutschen Endspiel gerechnet,

zumal der VfB Lübeck ohne Brigitte Riekhoff (sie spielte

in der vergangenen Saison bereits in der Seniorenmann-

schaft) antieten mußte. Aber dennoch gelang es den Lü-

beckein, einen hohen 7:l-Sieg über Linnich zu erspielen

und war damit Endspielgegner der Langenfelder' Langen-

feld setzte sich über TSV Ehningen (6:2)' Spfr' Salzgitter

f7:1)  und dem TV VöIk l ingen (B:0)  h inweg'  Im Endspiel
gi"6en die Lübecker durch zwei $iege in der. JD gleich

i:O-in Führung aber bereits das MD entschied unsere

Mannschaft füi sich, wid überhaupt die Lübecker kein

Spiel mehr gewannen. Die vier Einzel-Spiele wurden ge-

vio.r"tr und im abschließenden unbedeutenden Mixed

baute Langenfeld den Sieg auf  6:2 aus.
Fortsetzunq Seite 2
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Der Deutsche Jugend'
mannschctltsmeister :
FC LANGENFELD



die Bayern von ihr klar besiegt wurden' J1 0e1 Zt5;lpqedie Bayern von ihr klar besregt wuroen' rn oer z' urul'Irc

.äi"i. ii"tt unsere 1. Mannschaft gegen Schleswig-Holstein

und Rheinlan'd klar durch'
Das Endspiel selbst war voller Uberraschungen' Klaus

Gorholt värlor gegen UIIi Gumpert und Hans Döhrn gegen

Gerd Hackemeslei itt zwei Sätzen, so daß die erste Gar-
nitui sctrUentich froh war, noch mit 5:3 gewonnen zu haben'

Die Ergebnisse:
NRW I - Rheinland B:0, NRW II - Hessen 4:4, Hessen
lBuy"ttt 4:4, Schleswig-Holstein - Rheinland 4:4, Sdrles-
wig-Iiolstein - NRW I 6:2, NRW II - Bayern 7:1, NRW II
-  N R W  I 3 : 5 .

lltW'Lunüntx)Ee : ,frfll d4ß
dütstelm S patit@nd mch ragn
Seit Monaten hatten wir uns auf die Japanfahrt vorberei-

tet, doch als wir auf dem Haneda-Aiport in- Tokio landeten,

t<on"ten wir es nicht glauben, 18 Flugstunden von Deutsch-

land entfernt zu sein. Nach den offiziellen Begrüßungen

Helga als ,,Madgme ButterilY"

Wir aber wollten das andere Japan kennealernen' seine

Ni;;ä;; ,rttd d"t"tt Gewohnheiten' Dazu hatten wir die

ilä.täöäi"g""heit, als wir nach den ersten Tagen in Tokio'

äie -lt Beiichtigungen und Empfängen ausgefüllt waren'

in einzelnen Gruppen Japan bereisten'

Helsa Schumacher (FC Langen-
Iel{l konnte wdhrend. ihrer
Japänreise mit der deutsdten
Sportjugend audt Kontakt zu
j opanisdten F amilien auI-
nehmen.
Helga hier in einer Familie
in Kyoto.
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im Eiheiji-Tempel die Gelegenheit, einer buddhistisdren
Messe beizuwohnen.
Neben den Vergleidrskämpfen im Fußball, Volleyball,
Tischtennis usw. lernten wir die alten japanisdren Sport-
arten kennen. Wir versuchten uns im Kendo, Kempo,
Karate, Naginata und Judo. Leider hatte ich im Rahmen
eines Vergleidrskampfes nur einmal die Geiegenheit, Bad-
minton zu spielen.
Nach der Rückkehr aus dem Norden Japans folgten in
Tokio die Empfänge beim Kronprinzen Akihito, dem japa-
nischen Premierminister Sato und dem Deutschen Bot-
schafter.

I Besonders herzlich war die Aufnahme in den Familien,
bei denen wir einige Tage zu Gast waren. Hier fanden wir
das Japan, wie wir es uns vorgestellt hatten. Wir lernten
mit Stäbchen zu essen, die Teezubereitung während der
Teezeremonie, das Anziehen eines echten Kimonos und
die Grundlagen des lkebana, der Kunst des Blumen-
steckens.
Nach diesen interessanten und schönen Tagen, hatten wir
die letzte Woche fast ausschließIich zu unserer freien Ver-
fügung. Wir nutzen sie zu einem ausgedehnten Bummel
über die Ginza und zu Einkäufen in den riosigen Kauf-
häusern Tokios. Doch bald war auch diese Zeit vorbei und
es hieß Absdied nehmen von einem wunderbaren Land,
das wir vier Wochen lang kennenlernten.

KURZ ABER INTERESSANT
Der DBV-Yerbandstag in Wiesbaden hat sich für die Ein-
ridttung einer Badminton-Bundesliga ausgesprodten. Das
Wann und Wie muß allerd.ings noch diskutierl werden.
Interessant ist auclt der Besdtluß. daß Senioren in Zukunlt
zu den ,,Nationalen" in drei Disziplinen starten können.
Diese Regelung soll d.azu beitragen, Hdrte und Kondition
der Spitzenspieler nodt zu erhöhen.

)<
Der Verbandstag vergab die Meisterschallen wie tolgt:
14. ,,Internationale" , 2./3. Mdrz naah BerLin
16. "Nationale" , 12. - 14. April (Ostern) nach Braunschweig
12. , ,DMM', 11.112. Mai wiederum nach München
3. ,,Deutsche Jugend.-MM" nach Solingen

16.,,Deutsche Jugend-EinzeI-Meister sdnlten"
nach Saarbrücken

*'
Die ntichsen L'ö"nderspiele finden stcttt: Ende Juli gegen
Süd-Alrika in Süd-AIrika, am 30. November in Blackpool
gegen Englond und das 50., das Jubiliiums-Länderspiel des
DBV am 1. Mdrz, dem Vorabend d.er ,,Internationalen", in
Berlin gegen Schweden.

X
Der Deutsche Ex-Meister Franz Beinvogl (MTV München)
enang bei den ,,lnternationalen" von Ljubljana (Jugosla-

wien) drei Titel. lm Einzel sdtlug er im Endspiel den As|er-
rcidrer Jost, siegte zusammen mit dem Jugoslawen Drino-
vec im Herren-Doppel gegen Bares/Patek (CSSR] und holte
mit seiner Clubkameradin Inge Mön& den Mixed-Pokal
gegen die Jugoslawe,n PoharlAml.

x
Der Eimsbütteler TV Hamburg und St. Georg Flensburg
stiegen in die Oberliga Nord aul. Neu in der südwest-
deutsdten Oberliga wird der TV Wetzlar spielen. Für die
Oberliga Süd qualifizierte sidt TV Altenstadt. Außer der
Oberliga Süd, die bereits im JuIi mit den Punktespielen
beginnt, starten alle übrigen Oberligen, audt die Oberliga
West, Mitte September.

Um dw Ueninen
Bodminton-Meisterschoften des Ennepe-

Ruhr-Kreises
Zum erstenmal richtete die Badmintonabteilung des TUS
Grundschöttel 1893 Badminton-Meisterschaften des En-
nepe-Ruhr-Kreises aus. Es gingen insgesamt 58 Meldungen
ein. Obwohl nur 2 Spielfelder zur Verfügung standen,
waren bis Sonntagmittag alle Endspieiteilnehmer ermittelt.
Es ist dem Veranstalter gelungen, einen Teil der Be-
völkerung zu interessieren. Bei den Endspielen am Sonn-
tagnachmittag fanden sich immerhin fast 100 Zuschauer ein.
Es konnten der Bürgermeister, der Vorsitzende des Ge-
samtvereins sowie einige Herren der Presse begrüßt wer-
den. Die beiden heimischen Tageszeitungen berichteten
ausführlich in Wort und Bild.
Neben den Einzel-Siegern wurde nach einer Punktwertung
die beste Mannschaft ermittelt und erhielt einen Wander-
pokal.

Einzel-Sieger wurden:
HE: Debener (Grundschöttel), HD: Obermeier/Isenberg
(Hattingen), DE: Zurnieden (Grundschöttel), DD: Debener/
Zurnieden (Grundschöttel), MD: Debener/Debener (Grund-
schötteI).
Als beste Mannschaft ging schließlich der TuS Grund-
schöttel hervor, der viermal im Endspiel vertreten war und
auch viermal siegreich blieb. Die Punktwertung ergab:
1. Grundschöttel 29 Punkte. 2. Hatt inqen 14 Punkte. 3. Hid-
dinqhausen 11 Punkte. H. R.

l0 Johre Bqdminton-Verein Wesel
,,Rot-Weiß" e. V.

Auß AnIaß des l0-jährigen Bestehens veranstaltete der
BV Wesel ,,Rot-Weiß" ein Pfingstturnier in der Nieder-
rheinhalle. Herr Bürgermeister Willi Nakaten, der die
Schirmherrschaft übernommen hatte, gab den Startschuß
zum Turnier-Beginn. In einer Begrüßungsansprache dankte

Fortsetzunc auf Seite 6

Neubesaitungen auf Carlton-Ganzstahl-Sdrläger :
Eternyl-Nylon-Saite
BoB-Darmsaite Nr. 3

DM 13.00
DM L7.OO

DM 67.50
DM 75.00

Originalbesaitete Carlton 3 Punkt 9-Schläger:
(Sofort ab Lager lieferbar)

mit Eternyl-Besaitung
mit naturfarbiger Darmsaite

F R E D H AA S spezialhaus für den Badmintonsport

6202 Wiesbaden-Biebrich ' Rathausstraße 45a u. 49 . Tel, 66269 Vorw. Wiesbaden 061,21



Oberliga
A 1. BV Mülheim I
B 1. FBC Marl I
C 1, BSC Bottrop I
D SV Siegburg 04 I
E Merscheider TV I
F Kölner FC I
G 1. DBC Bonn I
Il 1. BC Beuel I

Landesliga Süd

Ä Ohligser TV I
R S/w Düsseldorf I
C FC Langenfeld I
D 1 .  DBC Bonn I I
E  DJK Don Bosco Beue l  I
F  1 .  BC Beue l  I I
G BC Düsseldorf I
I-I STC Solingen I

Landesliga Nord

A TSV Marl-Hüls I
B BSV Gelsenkirchen I
C BC Grün-Weiß Wesel I
D TV Gerthe I
E  1 .  Essener  BC I
F TUS Velmede-Bestwig I
G FSV Dortmund I
Il VfL Bochum I

Bezirksliga Süd I
A DJK Solingen I
B BC Düsseldorf II
C  1 .  Hagener  BC I
D OSC Düsseldorf I
E BC Burg I
F Tgd. Lennep I
G FC Langenfeld II
H BSG K & A. Solingen I

Bezirksliga Süd II
A TV Wesseling I
B Alemannia Aadren I
C TUS Oberpleis I
D S/\^/ Köln I
E BAT Berg.-Gladbadr I
F  1 .  BC Monhe im I
G 1. CfB KöIn I
H Kölner FC II

Bezirksliga Nord I

A 1. BV Mülheim II
B TUS Rheinhausen I
C BC Kellen I
D Tg:. Ahlen I
E  1 .  FBC Mar l  I I
F OSC Werden I
G Tb. Rheinhausen I
H BSC Gladbeck I

Bezirksliga Nord II
A ETUS Wanne-Eickel I
B TV Blomberg I
C TV Gerihe II
D Eintracht BieleJeld i '

E Soester TV I
F SuS Bielefeld I
G SC Westf Herne 04 I
H Vfl Bochum II

Bezirksklasse Süd Ia
A S/W Düsseldorf II
B 1. BC Monheim II
C Merscheider TV II
D BSG K. & A. Solingen II
E Ohligser TV II
F Tgd. Neuß I
G BC Düsse ldor f  I I I
FI STC Solingen II

Bezirksklasse Süd Ib
A Remscheider TV I
B Tgd. Lennep II
a  D l ö + + ö - h - - ^ ^ ?  R \ /  T

D Tgd Burg  l
E TUS Hattingen I
F TUS Grundschötte1 I
G 1 .  Hagener  BC I I
H R/W Wuppertal I

Bezirksklasse Süd IIa
A DJK Stolberg I
B SV Wacker Eschweiler I
C  1 .  BC Düren i
D Alemannia Aachen II
E Pol. TUS Linnich I
F EBC Jülich I
G S/W Köln II
IJ All ianz SV Köln I

B
C
D
E
F
G
H

A
B
C
D
E
F

H

B
c
D
E
F
G
i{

2 .  Kre isk lasse  Süd Ib ,

Staffel 1

r,44\4TV Solingen II

TV Witzhelden II
Tgd. Burg II
BSG K & A. Solingen III
1. BC Leverkusen II
1 BC Monheim III

2 .  Kre isk lasse  Süd Ib ,

Staffel 2

Radevormwalder TV I
BC Hidd inghausen I I
TUS Haltingen II
TUS Grundschöttel II
Cronenberger SC II
Remscheid'er TV IlI

2. Kreisklasse Nord I a,
Staffel 1
TuS Rheinhausen II
VfL Rheinwacht Kempen I
Krefelder BC 1l
KTSV Preußen Krefeld II
FC Bayer Uerdingen III
BC Vors t  I
TV Osterath II
Tb. Rheinhausen II

2. Kreisklasse Nord I a,

B
C
D
E
F
G
H

B
c
D
E
F
G
H

KTSV Preußen Krefeld I
FC Bayer Uerdingen II
1. BV Mülheim III
1 .  Essener  BC I I
PSV Essen I
R/w. Borbeck 11

1. Kreisklasse Nord I a,
Staffel 2
1.  Oster fe lder  BC I
Gymn.-Schule Wesel I
Sportfr Hamborn 07 I
SC R/W Oberhausen II
BC Kellen II 

'

R/W Wesel I
Tb. OsterJeld I 

'

DJK Adler Oberhausen I

1. Kreisklasse Nord Ib,
Staffei 1
1. BSC Bottrop III
BSC Gladbeck II
BVH Dorsten 1I

BSV Gelsenkirchen IlI
VJB Gelsenkirchen I
1 .  BSC Bot t rop  IV

l. Kreisklasse Nord I b,
Staffel 2
BC Beckum II
Tg . .Ah len  I I
SC Union Lüdinghausen 1I
SC Münster 08 I
PSV Suer II
SC Urion Lüdinghausen I
1 ,  FBC Mar l  I I I

BC Lünen II
Castroper TV I
SC $estf . Herne 04 II
TUS Velmede-Bestwig II
BSV Dor tmund T
FSV Dortmund III
TV Soest  I I I

v

B
c
D
E
F
G
H

J

J

l. Kreisklasse Nord IIb, Bezirk süd tr.

Staffel 1 Staffel 1

A  t s l n r r d c n r  b r e r e J e j d  , '  *  
' F C  I a n g e n l e l d  I

B 7
C TV Wiedenbrück I
D Bü4der TV ,,westf ,, II 

D " 1' BC Monheim
E n  BG Dormaoenc rv  Er l renr rup- l  F  

"Schw/w 
Düsse ldor lI  EL Jlelnnelm t

G PSV GütCrSIOh I I  
G T BC DüSSCIdOTf

H Eintracht Bielefeld I I I  
H -  FC Langenfeld I I

1. Kreisklasse Nord IIb, Bezirk Süd I,
Staffel 2 Staffel 2

A BC Westf Espelkamp I A I WMTV Solingen I
B BV Bad Oeynhausen II B r DJK Solinqen I
C  T U S  V o l m e l d i n g s e n  T  C  . T g d  B u r g  

-

D llünder TV ,,Westi " I D ( Ohliqser TV
E BC Obernbec t  I I  E  -  BSCk.  &  A So l inqen
F  l t \ 4 e r s c h e i d e r T v
C TV Jahn Minden II G. DJK Solinqen II
H  B C  W e s t f .  E s p e l k m p  l I  H ,  \ V M T V  S o l i n g e n  t t

Bezirk Nord I,
Staffel 4

A )L Unlon LUOlDgnaUSeD I
B c SC Münster 08
C " PSV Gütersloh
D 1Tgd.  Ah len
E
F
G
H . SC Union Lüdinghausen II

Bezirk Nord II,
A ' TuS Velmede-Bestwiq
B 'TV Ger the
C . VfL Bodrum
D 'BC Lünen
E . FSV Dortmund
F
G I SC Westf. Herne
H I ETUS Wanne-Eid(el

Verbo ndsmeisterschoften 19 67 / 68
l .  Gruppeneintei lung

Bezirksklasse Süd IIb
A 1. DBC Bonn III
B  1 .  BC Beue l  I I I
C TV Wesseling iI
D SV Siegburg 04 II
E DJK Friesdorf I
F DJK Bonn I
G Godesberger  TV I
H 1. CfB Köln II

Bezirksklasse Nord Ia
A OSC Werden II
B DTC Kaiserberg I
C BC R/W Borbeck I
D FC Bayer Uerdingen I
E SC Rot-Weiß Oberhausen I
F VfB Speldorf I
G TV Verberg I
H KreJelder BC I

Bezirksklasse Nord I b
A PSV Buer I
B PSV Bottrop I
C BSV Gelsenkirchen II
D TSV Marl-Hüls II
E  1 .  BC Bocho l t  I
F BC Beckum I
G BVH Dorsten I
H 1 .  BSC Bot t rop  U

Bezirksklasse Nord IIa

A DJK Saxonia Dortmund I
B FSV Dortmund II
C VfI Bochum III A
D BC Lünen i B
E TV Gerthe lII C
F 1. BC Dortmund I p
G TV Soest  I I  f
H DJK Saxonia Dortmund II 

l_
H

Bezirksklasse Nord IIb
A TV Detmold I
B TV Blomberg II
C BC Obernbeck I
D SUS Lage I
E PSV Gütersloh I
F TUS Kachtenhausen I
G BV Bad Oeynhausen I
H TV Jahn Minden I

l .  Kre isk lasse  Süd I  a

A OSC Düsseldorf II
B Tgd. Neuß II
C 1. BC Leverkusen I
D Dormagener BG. I
E BC Düsseldorf IV
F S/w Düsseldorf III
G FC Langenfeld III
H OSC Düsseldorf III

1. Kreisklasse Süd Ih,
Staffel 1

A BSC Solingen i
B TV Witzhelden I
C WMTV Solingen I
n  a - ^ h 6 n h a r n Ä r  S a  T

E Remscheider TV II
F STC Solingen'III
G BC Burg II
H  BSC So l ingen I I

1 .  Kre isk lasse  Süd Ib ,

Staffel 2
A PSV Wuppertal I
B BSC Lüdenscheid I
C R/W Wuppertal II
D  Tgd.  Lennep IT I
E 1. Hagener BC III
F BC Hiddinghausen I
G BSC Lüdenscheid II
H PSV Wuppertal II

1. Kreisklasse Süd II  a,
A SV Wacker Eschweiler II
B
C DJK Stolberg II
D EBC Jülich II
E  1 .  BC Düren I I
F
G Pol. TUS Linnich iI
H Euskirchener BC I

1. Kreisklasse Nord II a,

c
D
E
F

H

1. Kreisklasse Süd IIb,
Staffel 1
TV Wesseling III
Kölner FC III
BAT Berq -Gladbach II
S/W KöI; III
DJK Bonn II
1. CfB Köln III
1. DBC Bönn IV

1. Kreisklasse Süd l Ib,
Staffel 2
DJK Don Bosco Beuel I1
SV Siegburg 04 III A

B
TuS Oberpleis II C
Siegburger TV I D

E
TV Ruppichteröth I F
DJK Dän Bosco'Beuel III G

. H

1. Kreisklasse Nord I a,
Staffel 1
SG Siemens Essen I
TV Osterath I

B
c
D
E
F
G
H

Sta f fe l  2

A Tb: Osterfeld II
B TV Verberg II
C DJK Adler Oberhausen II
D Gymn.-Schule Wesel II
E R/w wesel III
F 1 Osterfelder BC II
G BC Keuen I I I
H BC Grün-Weiß Wesel II

2. Kreisklasse Nord I a,
Staffel 3

A DTC Kaiserberg II
B R/W Wesel II
C  F i n t r ä . h t  D r r i c h , r r a  l

D Tb Rheinhausen I l I
E BC Grün-Weiß Wesel I I I
F BTLV Rheinland Essen I I
G VfB Speldorf  I I
H OSC Werden IV

2. Kreisklasse Nord I a,
Staffel 4

A 1  Essener  BC I I I
B DJK Adler Oberhausen lII
C BTLV Rheinland Essen I
D R/W Borbeck III
E 1 BV Mülheim I\/
F  OSC Werden I I I
G SG S iemens Essen I I
H  PSV Essen I I

Junioren

Bezirk Süd I,
Staf fe l  3

b .  lu5 urunoscnorrel
c
D r PSV Wuppertal
E  -  1 .  Hagener  BC
F
c t BV Plettenberg
H

Bezirk Süd II,

Staffel 1

B . DJK Stolberg
C
D c Pol. TUS Linnich
E
F r Euskirchener BC
G.  EBC Jü l i ch
H t Alemannia Aachen

Bezirk Süd ltr,
Staffel 2

A (DJK Don Bosco Beue l  I
B  oSSV S iegburg  04
C  . 1  D B C  B o n n
D
E
F .  1 .  BC Beue l
C .Kö lner  FC
H .  DJK Don Bosco Beue l  I I

Bezirk Nord I,

S ta f fe l  1

A .TV Verberq I
B  

"OSC 
iVerdän

C
D
E r 1. BV Mülheim
| ' 1u> KnelDndusen
G 'Tb. Rheinhausen
H cTV Verberg  I I

Bezirk Nord I,
Staffel 2

A rRot-weiß wesel I
B " DJK Adler Oberhauseq
C " Gymn.-Schule Wesel
D
E . SC Rot-Weiß Oberbausen
F
G ' Grün-Weiß 1,1/esel
H . Rot-Weiß Wesel II

Bezirk Nord I,
Staffel 3

A .  1 .  FBC Mar l  I
B . VfB Gelsenkirden
C . BC Rot-Weiß Boibed(
D .1 .  Essener  BC
E r  BSV Gelsenk i rden
F
G
H r  1 .  FBC Mar I  I I
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2. Terminplon

BLV

3 NRw
Sonst iges

10. 9.
17. 9.
24. 9.

1 . 1 0 .
B. 10.

15 .  10 .
" *  21 .70 .

22. t0.
29 .10 ,
5 . 1 1 .

1 7 . 1 1 .
* *  fB .  11 .
" *  2 5 . 7 7 .

3. 12.
lo .12 .

1

2
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A

6

I

2

^

5

6
f

I
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^

6

a

7 1
2 2

4 4
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1 Sen.-Lehrgang
2

Jug.-Lehrgang

Jug. -Nachw.-Turnier
4

Jugend-Rangl.-Turn ier

S 
in Bestwig

Jug.-Lehrgang
6 Sen.-Lehrgang

7
Bez.-Vorentsch.
Jug.-Rangl.-Turnier
Langenfeid

Sen.-Ranglistenturnier
in Hannover
Norwegen

Osterreich
Rangl.-Turnier
Nürnberg

19.11. Volkstrauertag
26.11. Totensbnntag

17. 12.
2 4 . 1 2 .
3t .  t2 .- -  * *  6 ,  1 .

\-,; 7' 1.
14.  r .

" "  20.  r .
,  21.  r .
Yr' 28. t.

Ä a

11.  2 .
1.8. 2.
25. 2.

Q E
* n  , 9 .  3 .

10 .  3 .
16 .  3 .
17. 3.
24. 3.
31 .  3 .
7. 4.

t4. 4.
21. 4.
28. 4.
5 .  5 .

12. 5.
19 .  5 .

! ,, 26, 5.
2. 6.

B

I
10

l l
12

13
14

B

I
1 0

1 l
1 2

I J

1 4

B

I

1 0

1 l

1 2

I J

t 4

B 8
9

9 1 0

1 0  1 1
1 1

;

I J  I J

t : y

B

Jug.-RangI.-Turnier
Essen-Werden

I Schweden

Jug.-Landesmeistersch. Schotiland
10 Rangl.-Turnier Köln
11 Sen.-Landesmeistersch.

Jug.-Lehrgang

1 2

Verbandstag
13 Altersklasse

14 Sen.-Lehrgang

Bez.-JMM
Land.-JMM

Holland
Irland
Belgien
Intern. DM

Sdrweiz

DJM - All-England

Frankreidr
DM

Helv.-Cup
DMM
DJMM

Rangl.-Turnier Hanau

e

Karneval

Ostern

L.a1. 
alte Spiele beginnen um 18 Uhr

3. Spielpaorungen
Der erstgenannte Verein ist immer Heimvereinl
1. Runde 1. Spiettag A/H BlG ClF D/E

G/A F/B ElC D/H
A/F BlE ClD H/G
ElA DlB FlH C/G
NO BlC FVE G/F
ClA B/H D/G ElF
A/B T1/C F/D G/E

2. Runde B. Spieltag tI/A G/B FlC E/D
9. 

" NG B/F C/E LL/D
10. ,, FlA E/B D/C G/H
11. ,, NE B/D HIF GlC
12. ,, D/A C/B ElH FlG
13, 

" NC FVB G/D F/E
14. ,, B/A C/H DlF E/G

4. Spielberichre

a) Mannschaften der Oberliqa:
an Herrn Hans Offer, 565 

-Solingen, 
Frankenstraße 7g

b) Mannschaften der Landesliqa Süd:
an Herrn Heinz Duell, 5 KöIn-Holweide, Buschfeld-
straße 1 17

c) Mannsdtaften der Landesliqa Nord:
an Herrn Josef Kampmey{r, ISZ Marl, Robert-Bunsen-
Straße 8

d) Mannschaften der Bezirksliqa Süd I:
an Herrn Günther Pax, 4019-Monheim, Am Steg B

e) Mannschaften der Bezirksliga Süd II:
an Herrn Heinz Duell, 5 Köln-Holweide, Buschfeld-
s t raße 117

f) Mannschaften der Bezirksliga Nord I:
an Herrn Herbert Manthey, 433 MüIheim/R., Schloß_
st raße 17

g) Mannscha,ften der Bezirksliga Nord II:

a

5.
6.

Die nadr $ 30 der Spielordnung zu erstellenden Spiel- 11 {erp Josef Kampmeyer, 437 Marl, Robert-Bunsen-
berichte haben die gastgebenden Mannschaften inneriiatb stra[e ö
24 Stunden an nachstehend aufgeführie spielleitende Stel- h) Mannsctraften der Bezirksklassen Süd I:len einzureichen:
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il Mannschaften der Bezirksklassen Süd II:
an Herrn Friedrich-Wilhelm MüIler, 5 Köln, Salierring 9

j) Mannschaften der Bezirksklassen Nord I:
an Herrn Adolf Oppenberg, 433 Mülheim/R.' Kettwiger
Straße 74

k) Mannschaften der Bezirksklassen Nord II:
an Herrn Friedhelm Brauer: 466 Gelsenkirchen-Buer,
Körnerstraße 58

l) Mannsdraften der Kreisklasse Süd I a:
an Herrn Lothar Strate, 565 Solingen, Neustraße 40

m) Mannschaften der 1. Kreisklassen Süd Ib:
an Herrn Hans-Dietridr Emmers, 565 Solingen, Birken
(Stadion)

n) Mannsdraften der Kreisklasse Süd IIa:
an Herrn Georg WahI, 5172 Linnich, Rurdorfer Str. 51

o) Mannsdraften der Kreisklassen Süd IIb:
an Herrn Hermann-Josef Breuer, 5 Köln-Deutz'
Siegburger Straße 171

p) Mannschaften der 1. Kreisklassen Nord Ia:
an Herrn Herbert Manthey, 433 MüIheim, Schloßstr. 17

q) Mannschaften der Kreisklassen Nord Ib:
an Herrn Bernhard Simmert, 425 Bottrop, Hohe Heide 35

r) Mannsdraften der Kreisklasse Nord IIa:
an Herrn Peter Guddat, 463 Bochum-Gerthe,
Lothringer Straße 55

s) Mannschaften der Kreisklassen Nord IIb:
an l{errn Jodren Schnatmeier,4972 Gohfeld- Melbergen,
Löhnerstraße 76

t) Mannschaften der 2. Kreisklassen Süd Ib:
an Herrn Ralph Caspers, 565 Solingen-Wald,
Henriettenstraße 22

u) Mannschaften der 2. Kreisklassen Nord Ia:
an Herrn Horst Boldt, 42 Oberhausen, Königsberger
Straße 7

v) Mannschaften Junioren, Bezirk Süd I, Staffel 1 und 2
an Herrn Georg Mandrella, 4 Düsseldorf, Kühlwetter-
straße 9

w) Mannschaften Junioren, Bezirk Süd I, Staffei 3
an Herrn Karlheinz Schulz, 4018 Langenfeld, Hitdorfer
Straße 3

x) Mannschaften Junioren, Bezirk Süd II
an llerrn Heinz Keymer, 535 Euskirchen, Münster-
eifeler Straße 103

y) Mannschaften Junioren, Bezirk Nord I, Staffel 1 und 2
an Herrn Manfred Reckwardt, 42 Oberhausen-
Osterfeld, Bergstraße 174

z1) Mannschaften Junioren, Bezirk Nord I, Staffel 3
an Herrn Karlheinz Schulz, 4018 Langenfeld, Hitdorfer
Straße 3

z2) Mannschaften Junioren, Bezirk Nord I, Staffel 4
an Herrn Willi Fröndhoff, 578 Bestwig, Friedenstraße 30

z3) Mannschaften Junioren, Bezirk Nord II
an Herrn WiIIi Fröndhoff, 578 Bestwig, Friedenstraße 30

5. Verschiedenes
Vordrucke für spielleitende Stellen
Alle spielleitenden Stellen erhalten durch die Verbands-
Geschäftsstelle rechtzeitig vor Beginn der neuen Saison
alle Vordrucke, die sie für ihre Aufgaben benötigen. Evtl,
weiterer Bedarf an diesen Vordrucken usw. ist rechtzeitiq
bei der Verbands-Geschäftsstelle anzufordern,

Bälle für Verbandsmeisterschaften
Landesmeisterschaften 1968 von NRW: RSl-Tourney
Jugendmeisterschaften 1968 von NRW: Carlton Inter-

national oder Carlton Tournament
Alterskiassen-Turnier 1968 von NRW: RSl-Tourney
Mannschaftsmeisterschaften von Bezirksklasse abwärts,
Jugend und Schüler:

Carlton International,
Carlton Tournament oder
Federball.

Es wird nochmals ausdrücklich darauf hingewiesen, daß
gem. $ 31 SpO BLV NRW der gastgebende Verein einzig
und al le ine die Bäl ]e berei tzustel len hat .

Mannschaftsmeldung {Rangliste)
Gem. $ 27a) SpO BLV NRW werden die Vereine hiermit
zur Vor lage einer Rangl is te a l  an den Verbandsspielen
teilnehmenden Verbandsange igen aufgefordert. Aus
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der Rangliste muß zu erkennen sein, zu welcher Mann-
schaft bz-w. Ersatz der (die) einzelne Spieler(in) gehört'
Für Mannschaften der Oberliga sind dabei die Vorschriften
der Anlage II zur DBV-SpO unter III' B' (10) genau zu be-
adrten.
Vereine, die mit einer oder mdhreren Mannschaften in der
Oberliga oder Landesliga starten, müssen gleichzeitig mit
der Raigliste ein Vereinsmitglied benennen, rla5 im Besitz
eines gültigen Sdriedsrichterausweises ist. Andernfalls hat
der Verein eine Gebühr von DM 50,- zu zahlen.

Die Rangliste ist anzahlmäßig so oft anzu-fertigen, wie
Mannschäften eines Vereins an den Verbandsspielen teil-
nehmen; dabei ist zwischen Senioren, Junioren und ggfls'
Sdrüiern zu unterscheiden.
Diese Ranglisten sind geschlossen bis spätestens-20. August
1967 an diö spielleitende Stelle der höchsten Senioren- bzw'
Jugendmannschalt einzureichen (siehe,,Spielberichte" der
Verbandsmeisterschaften 1967/68 in diesem Heft). Eine
Teilnahme an den Verbandsspielen ist nur nach vorheriger
Einsendung der Ranglisten möglidt'
In diesem Zusammenhang wird nochmals besonders auf
den gesamten $ 27 der SpO BLV NRW hingewiesen.

DBV-Bestimmungen f ür Oberligen
Die Anlage II zur DBV SpO ist auf dem diesjährigen DBV-
VerbandJtag in einigen Punkten geändert worden' Die
Anderungen werden noch bekanntgegeben.
Wir bitten um Beachtung;

Bescheinigung der Paßstelle gem. $ 27 b) SPO BLV NRW'
Der Spiel- und Jugendausschuß haben für die Auslegung
des $ 27b) folgendes grundsätzlich festgelegt:
Änderungen der Mannschaftsaufstellungen sind nur dann
möglich, wenn die im Abs. b) des $ 27 genannten Bedin-
gungen erfüllt werden.
Es ist darauf zu achten, daß die Bestätigung der Paßstelle
gem. $ 27 Abs. b) b) und c) zu beantragen ist und nicht, wie
irrtifunlich immer wieder angenommen wird, diese auto-
matisch ausgestellt wird
Wichtig ist weiter, daß die Anderung der Aufstellung erst
ab dem Zeitpunki des Eingangs dieser Bescheinigung bei
der zuständigen spiell. Stelle wirksam werden kann und
nicht mit dem Ausstellungsdatum der Bescheinigung.

Fortsetzung von Seite 3
er den Aktiven, daß sie auf die Einladung hin so zahlreich
erschienen waren und wünschte Erfolg und viel Freude
bei dieser schönen Sportart.
Auf sechs Feldern war der Ablauf der Spiele von 180 Teil-
nehmern aus 24 Vereinen in jeder Form sichergestellt.
Ein Zeitplan, der vorher von der Turnierleitung ausge-
arbeitet wurde, gab den Aktiven die Möglichkeit, sich
zwischenzeitlich in den Anlagen um die Niederrheinhalle
auszuruhen. Bis ca. 20.00 Uhr wurde dann um den Einzug
in das Achtel-Finale gekämpft. Im Parkettsaal der Nieder-
rheinhalle fand man sich anschließend zum gemütlichen
TeiI zusammen. 1. Vorsitzender Manfred Ziehm dankte für
die rege Teilnahme. Er lobte den Mut, den der Gründer
des Vereins Ludwig Weise damals aufbrachte, urn die vor
10 Jahren noch recht unbekannte Sportart Badminton zu
einem ,,ernsten" Problem zu gestalten. Auch heute ist Herr
Weise mit 65 Jahren noch immer aktiv mit Freude dabei,
wenn es heißt neue Interessenten für den Badmintonsport
anzulernen. Auch bei der erfolgreichen Jugendarbeit des
BV Wesel ,,Rot-Weiß" steht er mit Rat und Tat zur Seite.
Hier war es Manfred Ziehm, der mit Hilfe von Fräulein
Maria Pöpperling sich große Mühe auferlegte, um die
Jugend-Abteilung zu dem heutigen Stand zu bringen. In
selbstloser lMeise setzte sich Manfred Ziehm im Laufe der
letzten Jahre für die Belange des Vereins ein.
Nachdem die Teilnehmer und Gäste in den Privat- wie auch
Hotelunterkünften nur kurze Nachtruhe fanden, traf man
sich am Sonntag wieder zum Spiel, Nadr teilweise sehr
spannenden Spielen standen die Endspiele fest.

Ergebnisse:
Herren: |  ,

z .

3 .
Damen:  L .

2 .
3 .

Ulrich Schäfers (Bayer 05 Uerdingen)
Ulrich Schapers (TV Jahn Minden)
Manfred Hanisch (SG Siemens Essen)
Ute Busch (DTC Kaiserberg)
UrsulaZurnieden (TuSGrundschöttel)
Margot Stahlke (Tb. Rheinhausen)



3. Lutz TuPaY

Mädchen: 1. Brigitte Potthof
2. Jutta Newill
3. Karola Einecke

(BV MüIheim)
(TV Gerthe)
(TuS GrundschötteI)
(VfB Gelsenkirchen)

Junqen: 1.  Michael  Schnaase (SCU Lüdinghausen)
"  

2.  Gerd Hackemesser (1 '  FBC Marl )
sich M. Diebels/Margot Stahlke (Tb.) gegen F' Rabsteinek-/

Christel Rabsteinek (Tb.).

Die erfolgreichsten Teilnehmer waren mit je drei Titeln

eäinA Keäpinski und Heidi Kohlwald, denen damit beide

er io lgreiche Ti te lverte id igungen gelangen'

3. Bodminton-Turnier

75iähriges Bestehen
des TuS Velmede/Besrwig 92107

l. BV Mülheim ouch ohne lösche Turniersieger gegen

Wiesbodener Meistervereine
Der TuS Velmede/Bestwig feierte sein 75jähriges Be'
stehen und alle 5 Abteilungen gestalteten je ein Wochen-
ende mit ihrer SPortart.

und Torsten Winter wurde zu dem Spiel des Nachmittags'
Friedhelm Wulff unterlag im ersten Satz mit 12:15, spielte
im 2. Satz jedoch genauer und placierter und gewann mit
15:6, im 3. Satz lag Wulff schon mit 9:0 vorn, als Winter
Punict für Punkt äufholte und noch mit 15:10 gewinnen
konnte. Eine großartige Leistung des vorjährige" P"q!:
schen Vizemeiiters, jedoch merkte man Friedhelm Wulff
die lange Verletzungspause noch an. Im 2. HE holte Rein-
hold Fröndhoff gegen Stahl mit 15:12 und 17:14 die ersten
Punkte und Wuttt/Stratmann konnten gegen Winter/Kule-
mann im 3. Satz mit 15:12 dominieren. Brigitte Potthoff
mußte sich im Einzel mit 7:11 und 4:11 geschlagen beken-
nen. Das Mixed Fröndhoff/Dauer brachte gegen Preiß/
Preiß mit 15:3 und 15:5 den 3' Spielgewinn und dabei blieb
es auch, mit 5:3 und 11:7 Sätzen bl ieb der Hessen-Vize-
meister G/W Wiesbaden Sieger'
Im nächsten Spiel trafen der 1.BV Müiheim ohne Lösche
auf den Hessen-Meister 1. BC Wiesbaden. Die Mülheimer
kamen im 1. HD mit Tetenberg/Wossowsky gegen Fulle/
Framke zu einem sicheren 15:B und 15:7. Die Kämpen Op-
penberg/Schäfers schlugen sich gegen Knaak/Fischer nodr
iecht güt:6:15 und 13:18. Für Karin Schäfer gab es eine
Ieichte Aufgabe im Einzel gegen M. Philipps mit 11:0 und
11:1. Kämpfen mußte lMossowsky, um in 3 Sätzen gegen
Framke zri gewinnen. Gerd Kucki unterlag gegen Manfred
Fulte mit 2:15 und 16:17. Klaus Tetenberg hatte gegen
Knaak keine Schwierigkeiten und gewann in 2 Sätzen.
Kucki/Schäfers holten in 3 Sätzen gegen Fischer/G. Philipps
einen weiteren Punkt und mit 6:2 und 12:6 Sätzen blieben
die Mülheimer sicherer Sieger. Der abendl' Kommers der
Badminton-Abteilung mußte in Velmede erst nodriiber-
boten werden. Prorninenter Gast in dem Badminton-Dorf
Velmede/Bestwig war DBV Jugendwart Herbert Schröder.

Wiaaüsfd.ernBM
ws Doun?

Von  H ,  F l rnzmann

Ausgangsmaterial zur Herstellung von Badminton-
saiten ist der Darm eines Schafes, der ungefähr

Schüler :  1.  Eckhard Tann (1.  FBC MarI)

2. Rienhard Stahlke (Tb' Rheinhausen)

3. Bodo Richwald (Rot-Weiß WeseI)

Schülerinnen: 1. Monika Frankus (SCU Lüdinghausen)
2. Mar.-Luise Schulta (1' BC Bocholt)
3. Bärbel Schnaase (SCU Lüdinghausen)

Zur Siegerehrung, die der l .Vorsitzende sowie Bürger-

*"i.t"t "Nakaten"vornahmen, wurden den l Siegern der

"i"""f""" 
Disziplinen jeweils ein Pokat des BV Wesel

,,Rot-Weiß" überreicht. Die Zweitplazierten erhielten eine

äil"t"" sowie die Drittplazierten eine bronze Plakette'
sowie jeder eine Urkunde'

Zum Abschluß des Turnietes wurde dem Badminton-Ver-
ein Weset ,,Rot-Weiß" allgemein bestätigt, daß die Organi-
sation und Durchführung des Turniers vorbildlich gewesen

sei. Von einigen Gastvereinen wurde der Wunsch ge-

äußert, dieses lurnier jedes Jahr zu wiederholen'
Manfred Ziehm

Stqdtmeisterschqften in Rheinhqusen
An den diesjährigen Rheinhausener Stadtmeisterschaften
in der TuinhalG der Friedr.-Brücker-Schule nahmen
ca. 50 Aktive teil.
Das Schüler-Einzel gewann Reinhard Stahlke-(Turnerbund
niräi" ir i"r""t  mit l j :2, 1l:5 gegen Werner Stotzem (TuS

Rheinhausen).
Bei der Jugend gab es einen neuen Stadtmeister, und zwar
siegte Helmut Brandt (TuS) mit 15:13, 15:4 g-egen Georg
Haitmann (Tb.). Den 3. Platz erreidrte äußerst knapp WaI-
ter Thier mit ieinem 18:77, 77:18, 18:17 (!) Erfolg gegen

Michael Ludwig (beide TUS)'

Beim Jungen-Doppel konnte erstmals M. Ludwig/H' Brandt
ffuS) übörleqen-mit 75:3, l5.2 gegen W' Stotzem/W'Na-
äuschewski (TuS) Stadtmeister werden. Dritter wurden
i.Sistenictr. /J.Kußmann (TuS) mit einem 15:3, 15:1 gegen

G. Hartmann/B. Vincens (Tb.).
Das Mädchen-Einzel gewann Marita Schlüter (TuS) mit
11:2, Il:2 gegen Brigitte Kamper (Tb'). Außerdem gewann
sie mit ihröm Doppei-Partner H. Brandt das Mixed mit 15:7,
B:15, 15:B gegen M. Ludwig/Inga Goehle (TuS).
Die Endspiele der Senioren wurden am Sonntagnachmittag
ausgetragen.
Bei den Herren-Doppel setzte sich erwartungsgemäß
B. Keminski/R. Veuskens (Tb.) - die Vorjahrssieger - mit

Heidemarie Mohrmann (TuS).
Beim Herren-Einzel konnte Bernd Kempinski (Tb.) seinen
Titel erfolgreich gegen Alfred Stephan (Tb.) mit 15:5, 15:7
verteidigen. Dritter wurde Werner Wasinski (TuS)'

Das Damen-Einzel wurde wiederum eine sichere Ange-
legenheit für Heidi Kohlwald (Tb.), die Monika Liebisch
(TuS) mit 11:1, 11:0 klar das Nachsehen gab. Christel
Rabsteinek (Tb.) schaffte den 3. Platz mit einem knappen
ll t5, l lJ2, 12:11 Erfolg gegen Heidemarie Mohrmann
(TuS).
Zum Abschluß der Endspiele wurde das gemischte Doppel
ausqetragen. Hier sieqten überlegen die Einzel-Meister
B.Kämpiäski/Heidi xo-hlwald (Tb.i mit 15:0, 15:7 gegen
W. Wasinski./Heidi Wasinski (TuS). - Den 3. Platz holten



Alles für den Bqdmintonsport
Turn ie r rohmen von:
Brorson, Bri tgoods, Corlton, Dunlop, Groy, pinguin,
Jporo tng  u .  o .
Sie können wöhlen zwischen 20 Modellen von

18.- bis 67.50 DM
z. B.
Modell-SUPER FLEX
Modell-COMET

.besponnt mit BOB-Dorm HN (3)
mrI  neuem,
'öilJu'.r'iült"ten Griff 91'50 RM
co.  130 g *z ' -  utYl

Fionio-O_lympiq-ue co. 135 g 42.- DM
Pinguin-Professio_nol-_ co. 

.|30 
[ +2.- OrM

$iy+riii"'.i'1fl1t1,",-.uo *FE; '" ö 50- DM
mit Speziolgriff, in verschiedenen Gewichten

Federbölle: Corlton, RSL, Robbit u.o.
Bqdminton-Bekleidung (Fred Perry) u. o.): Hemden,
Shorts,- RQcle, Puliovdr, Jocken,' Troiningsonzüge,
Strümpfe, Schuhe.
Bodminlon-Zubehör: Netze, Koffer, Hüllen, Sponner u.o.
Reporolur- und Besoitungsdienst:

z. B. BOB-Dorm HN (3) besponnt 15.- DM
BOB-Dorm VS (2) besponnt 20.- DM

Bei. rechizeitiger Bestellung lhres Bedorfs on Feder-
böllen (Nylon oder Feder) für lhre Turniere, nehme
ich noch vorheriger Vereinborung bis zu einerir Drittel
der nichtgebrouchten Bölle zurück.
Verlongen Sie die neue Bodminton-Preisliste o/67 von

Fred Quobqch
Sportortikel-Versond

5O5 Porz bei Köln . Kqiserstroße 2O8

co.  115-130 g 64.50 DM
und der neue
CARLTON-Gqnzstohlschlöger, Kopf ous Siohl,
nur  39 g,  sehr  hor t  besponnt
mi t  Or ig inolbesoi tung'von Cor l ton

co.  110 g 67.50 DM

22 m lang ist. Von diesen 22 m wird nur der untere
Teil (zum Magen hin) genommen, ungefähr 9 m.
Aber von diesen 9 m ist nicht al les brauchbar. Diese
9 m müssen aussort iert werden. Därme mit Löchern
oder dünnen Stellen ergeben schwache Saiten, sie
werden aussort iert,

Haben Sie sich einmal Gedanken über die Struktur
des Darmes gemacht? Er besteht aus 3 Schichten

äußere dünne Schicht (Membrane)
mittlere muskulöse Schicht
innere Schleimhaut.

Für die Herstel lung der Saiten interessiert nur die
mittlere muskulöse Schicht. Wie wird die Trennunq
vorqenommen?

Kennen Sie eine Wäschemangel? Etwas Ahnlichkeit
hat die Maschine, durch die der Darm ,,gemangelt, ,
wird. Durch die Rollen wird die innere Schleimhaut
mehr oder weniger von der mittleren Schicht gelöst,
In einem anschließenden Arbeitsgang kann die
Schleimhaut dann leicht entfernt werden. Wie er-
folgt die Ablösung der Memtrrane? Einweichung des
Darmes (innere Schleimhaut bereits entfernt) in
Sodawasser. Das eingeweichte Material gibt bereit-
willig die Membrane durch einfaches Abschaben
frei, Facharbeiterinnen ziehen das Material durch
Ringe, die die zwei Schichten voneinander trennen.
Die muskulöse Schicht wird der Länge nach gespal-
ten. Mehrere zusammengelegte Mengen heißen in
der Fachsprache ,,Fissen". Auf einer Handmaschine
werden Fissen einmal um sich selbst gedreht und
leicht getrocknet. Anschließend werden die Stränge
in regelmäßigen Abständen auf Rahmen befestigt,
hierbei trocknen sie weiter aus und erhalten die ge-
wünschte Spannung. Das Trocknen der Stränge ge-
schieht unter Kontrolle der Wärme und Feuchtiq-
keit .

Die Saiten müssen glatt sein. Die getrockneten
Stränge werden leicht abgeschliffen und poliert.
Dann wird der Durchmesser gemessen und im glei-
chen Arbeitsgang wird die Reißfestigkeit kontrol-
I iert.

Entnommen dem Programm
der diesjährigen Landesmeisterschaften

Qlmütfüo fioüriülon
Anschriftenönderungen

M. 06 BC Schw/W Düsseldorf Am Pflanzkamo 52
4 Düsseldorf Herr Rau

M. 10 Merscheider Turnverein Birken, am Stadion
(Korp)
565 Solingen

M. 61 1. Federb.-Club Marl 57
437 Marl

M. 74 VfB Gelsenkirchen 58
465 Gelsenkirchen

Herr Emmers

Max-Planck-Str. 22
Herr Katschke
Am Fettingkotten 19
Herr Chabrowski

Vereinswechsel
Nachstehende Verbandsangehörige haben den Verein bzw
ihre Startberechtigung gewechselt :
Name, Vorname al ter Verein neuer Verein ab

Besken,  Ursu la  TV Mersche id  STC So l inqen 1 .5 .  1967
Diebels, Manfred Tb. Rheinhausen TuS Rheinäausen 1.9. 1967
Hochstrate, K.-A. Hiddinghaus. BC TuS Grundschöttel 1.5. 1962
Nettingsmeier, I. VSS Bielefeld BC Obernbeck 1. 6. 1967
Rhefus, Rita DJK Solingen TV Merscheid t. 9. 1967
Schwing, H.-W. Eintracht Bielefeld TV Verberq 1. 9. 1967
Volberg, Heinz Schw/W Köln TV Witzhelden 1. B. 196?
Wolf, Achim DJK Solingen TV Witzhelden t. B, 1967

Ehrungen
Wegen ihrer Verdienste um den Badmintonsport ist den
Verbandsangehörigen

Kampmeyer, Josef
Staeck, UlIi

die Verdienstnadel des Landesverbandes verliehen wor-
den.

Beisitzer im Ehrenrqt
Der Ehrenrat-Beisitzer Kurt-Georg Seelbach ist verzogen,
die neue Anschrift lautet: 4 Düsseldorf, Oberbilker AIle; Ss
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